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Entwicklungsziel Thema Team Schwerpunkte der 

Fortbildung 

Umfang Termin 

(geplant) 

Veranstalter 

stattgefu
n
d
en
 

in
 P
lan

u
n
g 

Systematische Verbesserung des Unterrichtsqualität 

Individualisiertes 

Lernen 

Erstellung von 

Förderplänen 

gesamtes 

Kollegium 

Warum Förderpläne 

erforderlich? 

Welche Förderziele? 

Wie wird ein Förderplan 

geschrieben? 

Raster für einen Förderplan 

3,0 h 28.02.12 Schulleitung: 

Frau Balzer 

Frau Gabriel 

x  

Differenzierung I gesamtes 

Kollegium 

Warum Differenzierung? 

Probleme der rigiden 

Individualisierung 

Differenzierung in den 

verschiedenen 

Unterrichtsformen 

Zusammenhang zwischen 

Differenzierung und 

Kompetenzentwicklung 

Erarbeitung von Beispielen 

2,5 h 13.03.12 Schulleitung: 

Frau Balzer 

Lehrerin: 

Frau Hertha 

x  
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Differenzierung II gesamtes 

Kollegium 

Differenzierte 

Lernarrangements und 

differenzierten 

Materialpool schaffen 

mit Kompetenzrastern 

arbeiten 

leistungsdiagnostische 

Methoden  

 

2x2,5h 1.Schulhal

bjahr 2012 

/ 2013 

Multiplikatoren für 

Unterrichts-

entwicklung, 

 

 x 

 Tagungen von SINUS 5 Kollegen der 

SINUS - 

Fachkonferenz 

Kompetenzorientierter und 

individualisierter 

Unterricht 

von der Aufgabe zur 

Lernumgebung 

Freitag 

und 

Samstag 

Jährlich 1x 

Seit 2007 

Landeskoordi-

natoren SINUS 

x x 

Sinus SINUS 

Konferenz 

der Schule 

Kompetenzorientierter und 

individualisierter 

Unterricht 

Aufgabenkultur 

„gute“, offene Aufgaben 

Lernumgebungen 

vernetzter Austausch 

 

1,5h monatlich Multiplika- 

tor/innen für 

SINUS: 

Frau Hagedorn, 

Frau Tretter  

x x 
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Saph/Vorbereitung 

JÜL 

Lehrer/innen  der 

Klassen 1-3, 

Erzieher/innen 

 

Jahrgangsübergreifendes 

Lernen 

Unterrichtsentwicklung 

Teambildung 

Klassenaufteilung 

Rituale, Materialien 

Stationsbetrieb, 

Werkstattunterricht,... 

Wahrnehmungsstörung 

Individualisiertes Lernen 

Hospitationen in der Peter-

Petersen-Grundschule 

 

ca. 46 h 2007-2011 

monatlich 

Multiplikatorin JüL 

V. Vollmer 

  

fachbezogene 

Fortbildungen 

Fachlehrer/innen Individualisierung 

Differenzierung 

Möglichkeiten des 

Projektunterrichts 

Unterrichtsmittel selbst 

erstellen 

 

 regelmäßi

g 

Verschiedene 

Veranstalter 

x x 

Regionalkonfe-

renzen 

alle Fachkonfe-

renzleiter 

Umsetzung schulischer 

Entwicklungsvorhaben 

wissenschaftliche 

Weiterentwicklung des 

Faches 

1,5h turnusmäß

ig 

Multiplikator / -

innen für die 

regionale 

Fortbildung in 

Berlin 

x x 
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 Umgang mit 

Lernbehinderungen 

Gesamtes 

Kollegium 

Umgang mit 

Lernbehinderung 

sonderpädagogischer 

Rahmenplan  

Sichtung von Material  

2 x 3 h Mai 2012 

September 

2012 

Frau Hübner / 

Sonderpädagogische 

Beratungslehrerin 

 x 

Methoden- und 

Medienkompeten

z 

Methodentraining Lehrer/innen der 

5. Klasse 

Überblick über Lern- und 

Arbeitstechniken 

Förderung der 

Kommunikation und 

Teamentwicklung 

1,5h jährlich Multiplikatoren: 

Frau Ewert, Frau 

Frohberg 

x x 

 Lernen fördern –

Lehrer entlasten 

Sylva Langweiler Unterrichtsmethoden 

Methodenkompetenz 

Lehrerentlastung 

 

2,5h Juni 2008 Dr. Klippert x  

 EduNetServer Durek, Sabbath Grundschulung 10 Std. Juni 2009 SBE networks 

 

x  

 IT- Fortbildung Gesamte 

Kollegium 

Schulung der 

Kompetenzprofile: 

Handhabung und  

Modellvorstellung 

Anwendung 

Schulung der 

2x2,5h Schuljahr 

2012/13 

Multiplikatoren: 

Herr Durek, Herr 

Wollschläger 

 x 
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Kompetenzprofile: 

Soziokulturelle Reflexion 

Pädagogisch –didaktisches 

Handeln 

Professionalisierung und Personalmanagement 

Maßnahmen zur 

Personalentwicklung 

Kollegiale   

Hospitation 

20 Kollegen Was ist KUQS? 

Welche Ziele bewirkt die 

kollegiale Hospitation? 

Wie wird die kollegiale 

Hospitation organisiert? 

Auswirkungen der 

kollegialen Hospitation auf 

die Qualitätsentwicklung 

des Unterrichts 

1,5h Januar / 

April 2012 

Projektleiterin / 

KUQS / LISUM Frau 

Schwenke 

x x 

Kommunika-

tions- 

psychologie  

Frau Hertha Erwerb von Fähigkeiten 

und Fertigkeiten rund um 

die Themen: 

Leitung 

Gesprächsführung 

Beratung 

Moderation 

Konfliktklärung 

18 

Seminar-

tage 

verteilt 

über 

mehrere 

Jahre 

1x jährlich 

3,5 Tage 

„Schulz von Thun“ 

Institut für 

Kommunikation in 

Hamburg 

x x 

 Gesprächs-

führung, 

alle Lehrer/innen, 

interessierte Eltern 

konstruktive 

Gesprächsführung 

2x2,5h 1. Schul-

halbjahr 

Schulleiterin Frau 

Balzer, 

 x 
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Konflikt-

klärung 

Kommunikation Lehrer - 

Eltern  

Leitung und Gestaltung 

von Elternabenden 

2012/13 Lehrerin: 

Frau Hertha 

(Orientierung) 

Qualifizierung 

für an 

Schulleitung 

Interessierte  

Frau Hertha, 

Frank Durek  

Führung durch 

Persönlichkeit, 

Kommunikation, 

Schulentwicklung, 

Qualitätsmanagement 

 

60 

Stunden 

Frühjahr- 

Sommer 

2011 

LISUM 

Personalentwicklung 

Frau Knaak-

Kaminski 

x  

(Vertiefung) 

Qualifizierung 

für an 

Schulleitung 

Interessierte 

Frau Hertha Lehrerbedarfsplanung, 

Umgang mit hohem 

Krankenstand, 

Vertretungsplan, 

Mitstreiter finden und 

fördern, 

zuhören und reden, 

Öffentlichkeitsarbeit, 

Umgang mit Ressourcen 

72 

Stunden 

September 

2011 – 

 Mai 2012 

LISUM 

Personalentwick-

lung Frau Knaak- 

Kaminski 

x x 

Kollegiale 

Reflexion 

mehrere Kollegen Supervision, 

Umgang mit Konflikten 

2h 4x 

jährlich 

2009 - 2010 LISUM Mediatorin x  

Schulkultur 
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Wahrnehmung 

der 

Verantwortung 

der Schüler/innen 

bei der Gestaltung 

von Schule, 

Toleranz und 

Respekt im 

Schulalltag 

 

Buddy-Projekt Frau Riepert,  

Frau Langweiler 

Vorstellung von Projekten: 

Ansätze und Möglichkeiten 

im Fokus der 

Suchtprophylaxe und 

Gewaltprävention 

2,5h Regelmäßi

g seit 2009 

Koordination Buddy 

- Projekt 

x x 

Buddy-Projekt Gesamtes Kollegium Demokratisierung im 

Unterricht 

Klassenrat 

Gewaltprävention 

3h September 

2012 

Multiplikatoren: 

Frau Riepert,  

Frau Langweiler 

 x 

Förderung sozialer 

und personaler 

Kompetenzen der 

Schüler/innen 

durch Zirkusarbeit 

 

Zirkus in der 

Schule 

Sportlehrer/innen 

und interessierte 

Lehrer/innen 

Was ist Zirkuspädagogik? 

zirzensische Angebote in 

der Schule 

Zusammenhang zwischen 

Zirkus und Lernen 

Kompetenzentwicklung im 

Zirkus 

Möglichkeiten der 

Differenzierung durch 

Zirkusarbeit 

1,5 März. 

2011, 

weitere in 

Planung 

Zirkuspädagogen, 

Fachkonferenzleiteri

n Sport 

 

x x 

Beteiligung der 

Eltern am 

Schulleben und 

der 

Schulentwicklung 

Fundraising Förderverein, 

Elternvertreter, 

interessierte Eltern, 

Lehrer/innen, 

Schulleitung 

gemeinsame 

Wochenendfahrten 

Zusammenarbeit 

Schule/Förderverein/ 

Eltern 

Planung gemeinsamer 

zwei 

Wochen-

enden  

2h 

wöchent-

lich seit 

2010, 2011 

Oktober 

2012 

weitere 

geplant 

Schulentwickler, 

Schulleiterin, 

Vorsitzende des 

Fördervereins 

x x 
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Projekte zur 

Weiterentwicklung des 

Schullebens 

2008 

Schulinternes Curriculum 

Lesekompetenz 

steigern 

Lesekompetenz 

fördern 

Kita/Schule 

Kitaerzieherinnen/ 

Koordinatorin -  

Ganztag und 

Schulleitung 

Sprach- und 

Lesekompetenz im 

Übergang von der Kita zur 

Grundschule entwickeln 

12h seit 2011 Procedo Berlin x x 

Buchmesse 

Leipzig 

alle Kollegen Überblick über Lehrwerke, 

die differenziertes und 

kompetenzorientiertes  

Materialangebot 

bereitstellen  

ein Tag Frühjahr 

2010 

die Schulbuch-

verlage 

x  


